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Thesen 

• Der Vergleich von immobilienbezogenen Kosten bei kommunalen Liegenschaften ist 

in Deutschland auf Bundesebene möglich.  

Es wird aus einer Vielzahl von Vergleichsringen, welche durch die Kommunale 

Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) bereits durchgeführt wurden, eine 

neue Datenbasis geschaffen. Somit wird es möglich sein, eine große Menge von 

immobilienbezogenen Daten auszuwerten. 

• Alle laufenden Aufwendungen, die den Kommunen durch das eigene 

Immobilienportfolio entstehen, können umfassend dargestellt werden. 

Mit Hilfe einer Wirtschaftlichkeitsberechnung sollen alle Aufwendungen dargestellt werden. 

Sollten zu einzelnen Kostenpositionen keine tatsächlichen Kosten vorhanden sein, werden 

kalkulatorische oder pauschale Kostenansätze verwendet, deren Höhe jeweils plausibel erklärt 

werden muss.  

• Durch den Vergleich der dargestellten Kosten mit den eigenen Kosten, wird es einer 

Kommune möglich sein, Potentiale aufzudecken. 

Die Herleitung aller Kostenbestandteile muss detailliert erklärt werden. Somit wird es der 

Kommune ermöglicht, die Erstellung der einzelnen Werte nachzuvollziehen. Durch die 

aufgeführten Definitionen soll ersichtlich werden, was sich hinter den Kosten verbirgt. Ein 

direkter Vergleich mit den in diesem Projekt ermittelten Ergebnissen soll mittels eines 

Formblattes möglich sein.  
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